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Müllentsorgungstermine 
 

 4. April Altpapier 
 6. April ASZ von  8:00 – 12:00 Uhr 
19. April Restmüll 
19. April ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
30. April Gelber Sack 
 4. Mai ASZ von 8:00 - 12:00 Uhr 
17. Mai ASZ von 13:00 - 16:00 Uhr 
 

Altglasentsorgung 
 

18. April 2013 und 8. Mai 2013 
 

Veranstaltungen 
 

13. April Frühjahrsputz 
13. April ESV Vereinsmeisterschaft, Etz. 
 1. Mai Wandertag Etzersdorf 
 9. Mai Frühschoppen SPV Hufeisen 
18. Mai Feuerwehrfest FF Rollsdorf 
19. Mai Feuerwehrfest FF Rollsdorf 
 

Amtstierärztedienst 
 

Im Anlassfall stellt die Landeswarnzentrale 
Graz unter der Tel. Nr. 0 316 / 877 - 77 die 
Verb indung zum zuständigen Amtstierarzt 
her. Bei Bedarf ist folglich die Landeswarn-
zentrale zu kontaktieren. 
 
Amtstage im Bezirksgericht Weiz 

 

Jeden Dienstag von 8:00 b is 12:00 Uhr. 
Beglaubigungen und Grundbuchseinsicht: 
täglich von 8:30 bis 12:00 
 

Rechtsberatung 
 

Jeden 1. Donnerstag im Monat ab 18:00 
Uhr kostenlose Rechtsberatung im Gemein-
deamt durch Rechtsanwalt Dr. Hausbauer 
aus Pischelsdorf. Um Voranmeldung im 
Gemeindeamt wird gebeten.  
 

Sprechtage SVA der Bauern 
 

8. und 30. April 2013, 13. Mai 2013 

Von 8:00 bis 12:00 Uhr in der Bezirks-
kammer für Land- und Forstwirtschaft Weiz 

Sprechtage der 
Pensionsversicherungsanstalt 

 

Jeden Dienstag von 7:30 bis 14:00 Uhr in  
der Gebietskrankenkasse Weiz. 

Zur Vorsprache ist ein Lichtbildausweis als 
Identitätsnachweis mitzubringen.  

Um telefonische Terminvoranmeldung un-
ter der Tel. Nr. 0 31 72 / 23 52 - 78 65 wird  
ersucht. 
 

Internationale Pensionsberatung 
 

Sie sind oder waren beruflich in Deutsch-
land tätig? Experten der Sozialversiche-
rungsträger beraten Sie in der Pensionsver-
sicherungsanstalt in Graz, Eggenberger 
Straße 3.  

Nächster Termin: 4. und 5. Juni 2013 

Um frühestmögliche telefonische Termin-
vereinbarung unter 05 03 03 – 344 52 wird  
gebeten. 

E-Mail: pva-lsg@pensionsversicherung.at 
 

Projektsprechtage 
für gewerbliche Betriebsanlagen 

 

Jeden zweiten Montag im Monat von 9:00 
bis 16:00 Uhr und an jedem letzten Freitag 
im Monat von 9:00 bis 12:00 Uhr in der 
Bezirkshauptmannschaft in Weiz im Be-
sprechungsraum im 3. Stock (Zi. 309). 

Eine telefonische Voranmeldung unter  
0 31 72 / 600 – 294 ist erforderlich. 

Nächster Termin: 31. Mai 2013 
 

Sprechtage Raumplanung 
(Flächenwidmung …) 

 

Montag, 3. Juni 2013 von 11:00 bis 12:00 
Uhr im Gemeindeamt Pischelsdorf. 

Eine telefonische Voranmeldung im Ge-
meindeamt Etzersdorf ist erforderlich, um 
die für die Beratung notwendigen Unterla-
gen vorbereiten zu können. 
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Volksbegehren  
„Demokratie jetzt!“ 

 

Die Eintragung für das Volksbegehren 
„Demokratie jetzt!“ ist an folgenden Tagen 
im Gemeindeamt in Etzersdorf möglich: 

Montag, 15. April 2013 8 bis 20 Uhr 
Dienstag, 16. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Mittwoch, 17. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag, 18. April 2013 8 bis 20 Uhr 
Freitag, 19. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Samstag, 20. April 2013 8 bis 10 Uhr 
Sonntag, 21. April 2013 8 bis 10 Uhr 
Montag, 22. April 2013  8 bis 16 Uhr 

An diesen Tagen kann in den Text des 
Vo lksbegehrens Einsicht genommen wer-
den und die Zustimmung zu dem beantrag-
ten Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung mittels Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklärt werden.  

 
Hundeabgabe 

 

Auszug aus dem Steiermärkischen Hunde-
abgabegesetz: 

…Eine Person, die einen Hund hält, hat dies 
der Gemeinde, in der sie ihren Hauptwohn-
sitz hat, binnen vier Wochen bei der Ge-
meinde zu melden.  

…Zur Entrichtung der Hundeabgabe ist je-
der verpflichtet, der in der Gemeinde einen 
über drei Monate alten Hund hält.  
 

Benützungsbewilligung 
 

Nachdem es zum Thema Endbeschau im-
mer wieder Meinungsverschiedenheiten 
gibt, wird hiermit erneut festgehalten, dass 
jeder Hausbesitzer selber um die Erteilung 
der Benützungsbewilligung anzusuchen hat.  

Dementsprechende Hinweise stehen im 
Baubescheid oder im Protokoll der Feuerbe-
schau.  

Details dafür werden selbstverständlich 
gerne persönlich im Gemeindeamt bespro-
chen.  
 
 

Volksbegehren  
„gegen Kirchenprivilegien“ 

 

Die Eintragung für das Volksbegehren „ge-
gen Kirchenprivilegien“ ist ebenfalls an 
folgenden Tagen im Gemeindeamt in Et-
zersdorf möglich: 

Montag, 15. April 2013 8 bis 20 Uhr 
Dienstag, 16. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Mittwoch, 17. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Donnerstag, 18. April 2013 8 bis 20 Uhr 
Freitag, 19. April 2013 8 bis 16 Uhr 
Samstag, 20. April 2013 8 bis 10 Uhr 
Sonntag, 21. April 2013 8 bis 10 Uhr 
Montag, 22. April 2013  8 bis 16 Uhr 

An diesen Tagen kann in den Text des 
Vo lksbegehrens Einsicht genommen wer-
den und die Zustimmung zu dem beantrag-
ten Volksbegehren durch einmalige eigen-
händige Eintragung mittels Unterschrift in 
die Eintragungsliste erklärt werden.  

 
Für eine saubere Gemeinde: 

 

am Samstag, 13. April 2013 
Start um 8 Uhr bei den Rüsthäusern 

in Etzersdorf und in Rollsdorf 

Jeder, der Umweltschutz aktiv betreiben 
möchte, ist herzlich eingeladen, sich bei der 
jährlichen Müllsammel-Aktion zu beteili-
gen. Als kleines Dankeschön gibt es an-
schließend eine Jause.  
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 
 

Egal wo ich bin und mit wem ich spreche, das brennendste Thema ist die 
Gemeindestrukturreform. Jeder möchte wissen, wie es nun weitergeht – 
ich ebenfalls. Nach zahlreichen Gesprächen mit dem Gemeindebund und 
den Vertretern des Landes gibt es leider immer noch keine konkreten Ant-
worten. Folglich können auch keine gezielten Verhandlungen geführt wer-
den.  

Beim vergangenen Gespräch mit dem 1. Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann Schützen-
höfer mussten wir, Vizebürgermeister Franz Riegler und ich, erst einmal unsere Gemeinde im 
Detail vorstellen und den Verantwortlichen unsere Situation näher erörtern. In den letzten Jah-
ren wurde vieles geschaffen. Die Gemeindegebäude, wie das Gemeindeamt mit dem Kindergar-
ten und die Volksschule, oder die beiden Rüsthäuser sowie die Vereinshäuser sind alle in den 
letzten Jahren neu renoviert und saniert worden. Das Kanal- und Wasserleitungsnetz ist voll 
funktionsfähig und ausreichend Bauplätze sind ebenfalls vorhanden. Was will man also mehr? 
Erstens ist es um 40 Jahre zu spät und zweitens passt Rollsdorf nicht nach Weiz und Etzersdorf 
aber auch nicht nach St. Ruprecht/R. Folglich ist es für uns bestimmt das Beste, alleine zu blei-
ben. 

Immer wieder versuchen wir sämtliche Vor- und Nachteile einer Gemeindefusion näher zu er-
örtern. Natürlich gibt es beides, wobei für uns die Nachteile überwiegen. Für mich zählt in ers-
ter Linie, unsere neue Volksschule und unseren Kindergarten zu erhalten. Denn dies sind defi-
nitiv die Herzstücke unserer schönen und lebenswerten Gemeinde. Auch wenn heute alle mobil 
sind, ein persönliches Service gibt es bestimmt nur in kleinem Rahmen. Denn je größer und 
unüberschaubarer eine Gemeinde wird, desto anonymer wird auch jeder einzelne Bürger. 

Über alle unsere Schritte im Zusammenhang mit der Gemeindestrukturreform wurde und wird 
der Gemeinderat jederzeit und ausführlich informiert. So ist auch die überwiegende Mehrheit 
ebenfalls dafür, die Eigenständigkeit anzustreben und nicht so schnell aufzugeben.  

Weitere Punkte der letzten Gemeinderatssitzung waren der Rechnungsabschluss 2012 der Ge-
meinde sowie der Jahresabschluss 2012 der „Gemeinde Etzersdorf-Rollsdorf Ortsentwick-
lungs-KG“. Insgesamt stehen wir finanziell nicht so schlecht da, dennoch ist ein ständiges Be-
mühen um ein sparsames und wirtschaftliches Handeln auch in Zukunft sehr wichtig. 

Eine erfreuliche Nachricht ist, dass beim Dornackerl nun endlich nach zahlreichen bürokrati-
schen Hürden zwei Baugrundstücke verkauft werden konnten. Weiters wurde die Teilnahme an 
der diesjährigen Seniorenurlaubsaktion für zwei Personen beschlossen.  

Als kleiner Beitrag der Gemeinde zur Sicherheit auf unseren Straßen wurde vom Gemeinderat 
die Förderung der Mehrphasenausbildung für Führerscheinneulinge in der Höhe von € 52,- 
beschlossen. Bei der Antragstellung ist eine Zahlungsbestätigung des Ausbildungszentrums 
vorzulegen. Erfolgt die Anmeldung für das Fahrsicherheitszentrum in Ludersdorf über die Ge-
meinde so kann ein weiterer Zuschuss von € 20,- weitergegeben werden.  

Zuwachs in der Gemeinde ist immer etwas Erfreuliches und etwas ganz Besonderes. Aus die-
sem Grunde bekommen alle Mütter für ihren Nachwuchs einmal im Jahr vom Bürgermeister 
als kleine Anerkennung ein Sparbuch überreicht. Zu diesem Anlass möchte ich allen Eltern 
nochmals herzlichen Glückwunsch, viel Freude und alles Gute für die Zukunft wünschen. 

Schlussendlich bin ich nach wie vor zuversichtlich, dass wir bei den kommenden Verhandlun-
gen das Beste für unsere Gemeinde bewirken können. Für etwaige Fragen stehen mein Vize-
bürgermeister und ich natürlich gerne zur Verfügung.  
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TT AA GG  DDEE RR  OOFFFFEENNEE NN  TT ÜÜ RR  

R Ü STH AU S ETZER SD OR F 

am Samstag, 4. Mai 2013 mit Beginn um 14 Uhr 
 

 Feuerlöscherüberprüfung 
 Fettbrandsimulation  
 Fahrzeugschau 
 Löschen mit Feuerlöscher 
 Vorführung eines Löschangriffes 
 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt! Für die Jungfeuerwehr 
werden noch Mitglieder ab 10 Jahre gesucht, Interessierte 
können sich gerne an diesem Tag melden! 

Eine rege Teilnahme der Bevölkerung am Tag der offenen 
Tür beim Rüsthaus in Etzersdorf würde die Freiwillige Feu-
erwehr Etzersdorf freuen! 
 
 

ER STE HI LFE KUR S ETZERSDOR F 

Organisiert von der Freiwilligen Feuerwehr Etzersdorf 
wurde im Rüsthaus ein 16-stündiger „Erste-Hilfe-
Kurs“ vom Österreichischen Roten Kreuz durchge-
führt.  

Erste Hilfe rettet Leben und ist nicht schwer! Mehr als 
70 % der Unfälle passieren in der Freizeit und zu Hau-
se. Schnelles und richtiges Handeln kann Leben ret-
ten! 

 
  

Etzersdorfer Herrenrunde 
Einladung zum Erlebniswandertag 

 
Eine geführte Wanderung von ca. 5 km mit Spiel und Spaß für Jung und Alt. Für das leibliche 
Wohl sorgen mobile Labstationen und zum Abschluss wird im Arkadenhof GH Schneider ge-
grillt. Bei den Labstationen werden speziell für Kinder Spiele angeboten. Schöne Preise werden 
ausgespielt. 

 Wann: Am Mittwoch, den 1. Mai 2013 mit Start um 9 Uhr 
  im Hof des Obstbauer Karl Lammer Etzersdorf. 

Ankunft um ca. 13 Uhr GH Schneider. Beim gemütlichen Ausklang mit gemeinsamem Mahl 
können bei der Verlosung noch viele schöne und wertvolle Preise gewonnen werden. Das Or-
ganisationsteam freut sich auf deine geschätzte Teilnahme, wünscht dir viel Freude und Spaß 
beim Wandern sowie bei den Spielen unterwegs. 

Für das Organisationsteam. 
Franz Gesslbauer e.h.  
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FA SCH IN GSA U SKLAN G IN ETZERSDOR F 

Am Faschingsdienstag veranstaltete der Sparverein Schneeglöckerl 
wie jedes Jahr einen Kinderfasching im Gemeindesaal – dieses Mal 
wetterbedingt ohne Umzug – und einer großen Kinderdisco. Die 
Kinderanimateurin Marlene, der Clown, mit ihren beiden Helferin-
nen Julia und Sarah sorgten dafür, dass die vielen toll maskierten 
Kinder bei den Spielen begeistert mitmachten. DJ Franz sorgte für 
die dazugehörige passende Partymusik.  

Es war wieder einmal ein lustiger Nachmittag für groß und klein. 
Der Vorstand des Sparvereins hofft, dass diese Veranstaltung auch 
im nächsten Jahr von der Bevölkerung wahrgenommen wird.  
 Marlene Winkelbauer 

   
 
 

K NÖD ELSCH IEßEN I N R OLLSDOR F 

Auch heuer wurde das von der Freiwilligen Feuerwehr Rollsdorf organisierte Knö-
delschießen am Faschingsdienstag von zahlreichen Gemeindebewohnern wieder 
angenommen. Zwei Teams unter der Führung von Frieda Rahm sowie Helene 
Fuchs traten gegeneinander an. Nach spannendem Spielverlauf siegte 
die Mannschaft unter Moar Frieda Rahm – DIE EHRE UND DAS 
KNÖDEL!  

Auch die musikalische Unterhaltung von Lieb Tinni durfte natürlich 
nicht fehlen. Während des Knödelschießens wurden die Schützen mit 
Glühwein, Tee und zahlreichem Zielwasser bestens versorgt. Ein herz-
licher Dank gilt den beiden Moaren, sowie den Beimoaren für ihre Mithilfe. Bei köstlichem 
„Schweinsbraten mit Knödel“ im Gasthaus Reicher ließen wir die gelungene Veranstaltung 
fröhlich ausklingen. 
 Waltraud Purkarthofer 
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WEIBERBALL 
Auch in diesem Jahr veranstaltete das Gasthaus Rei-
cher in Rollsdorf den lustigen Weiberball. Zu den 
schwungvollen Klängen vom „Duo Romantika“ 
schwangen die Ballgäste das Tanzbein. Im Rahmen 
dieser Ballnacht wurde auch die „Weiberball – 
Herzerlkönigin„ mit Monika Pogorevc aus Etzers-
dorf gefunden und mit einem herzlichen Krönchen 
prämiert.  
 
 

H ANDA RBEI TSRU NDE RO LLSDO RF 
Für die Damen der Handar-
beitsrunde im Gasthaus Rei-
cher in Rollsdorf gehört das 
Handarbeiten in geselliger 
Runde zur ruhigen und kalten 
Winterzeit einfach dazu.  

Gerade in der heutigen, von 
ausländischen Billig-Importen 
geprägten Zeit, ist es besonders schön anzusehen, wenn das liebevolle Bemühen um die Hand-
werkskunst von ein paar fleißigen Damen noch aufrechterhalten wird.  
 
 

H ERR EN RUN DE ETZERSDOR F 
GART EN VO RT RAG  
Am Freitag, den 1. März, veranstaltete die Herrenrunde einen Vortrag über Gartengestaltung 
von und mit Hans Peter Höfler, Chef der Baumschule Höfler. 24 interessierte Männer und 
Frauen nahmen daran teil.  

Mittels Bilder im Rahmen einer Power Point Präsentation gab es einen Anschauungsunterricht, 
gepaart mit Tipps und Ratschläge vom Garten-Fachmann. Zudem konnten noch Fragen aller 
Art der Gäste von Hans Peter Höfler beantwortet werden. Alles in allem war es eine gelungene 
Veranstaltung, die positiv aufgenommen wurde. Mit vielen Erfahrungen reicher kann nun die 
Gartensaison beginnen. 

B ES UCH  D ER ST ERN WART E IN  A UERS B AC H.  
6 Männer nahmen am Besuch der Sternwarte teil. 
Zu Beginn gab es eine bildgestützte Einführung in 
unser Sonnensystem und in den Kosmos. Danach 
ging es zum Teleskop zur Betrachtung einzelner 
Planeten, wie z.B. den Jupiter und die Sterne des 
Universums. Wie Castor - ein winzig kleiner Punkt 
mit dem Auge betrachtet - im Fernrohr ist es ein 
großartiger Doppelstern, 51 Lichtjahre von uns ent-
fernt. Wie auch Algor im Sternbild der Waage ein 
sichtbarer Doppelstern, der sich im Teleskop als Dreifach-Stern entpuppt. 

Eine hochinteressant Einführung in die Astronomie von Hannes Schmied, Obmann des Vereins 
Sternwarte Auersbach. 
 Franz Gesslbauer  
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N ACHR ICH TEN D ES PGR -TEAMS ETZER SDO RF 

Die vom Pfarrgemeinderat Etzersdorf organisier-
te Kreuzwegandacht beim Breitegg-Kreuzweg 
lud ein zum Innehalten und zur Besinnung auf 
das Wesentliche in der Fastenzeit.  

Die Andacht durch diesen herrlich ruhig gelege-
nen Kreuzweg, umrahmt von besinnlichen Tex-
ten, war eine Wohltat in unserer stressigen Zeit. 
Ein herzliches Dankeschön dafür an Siglinde 
Schellnegger und Josefa Fink. 

Der Pfarrgemeinderat wünscht allen ein frohes 
Osterfest! für das PGR-Team Erna Freißmuth 
 

 

DER BAUERNBUND 
ETZERSDORF-ROLLSDORF GRATULIERT 

  
 

 zum 75. Geburtstag zum 75. Geburtstag 
 Reicher Anna, Rollsdorf 56 Sauer Johanna, Lohngraben 38 

... sowie Herrn Erwin Schellnegger, Etzersdorf 45, zum 60. Geburtstag.  
 

GEB URTSTA G FR AU RAHM 
Am 30. Jänner 2013 hat Frau Rahm, Klassen-
lehrerin der 3. Schulstufe der VS Etzers-
dorf/Rollsdorf ihren 60. Geburtstag gefeiert. 
Aus diesem Grunde haben sich die Eltern und 
Schüler der 3. Schulstufe eine kleine Überra-
schung ausgedacht, um Frau Rahm eine Freu-
de zu ihrem Ehrentag zu machen. Es wurde 
eine Geburtstags-Schultüte mit „Sachen, die 
das Leben schöner machen“ befüllt und Frau 
Rahm übergeben. Danach gabs noch Kindersekt und eine Geburtstagstorte, damit wir Frau 
Rahm hochleben lassen konnten. Wir hoffen, dass die Überraschung geglückt ist. 

Auf diesem Wege wünschen wir Frau Rahm (der besten Lehrerin der Welt) nochmals ein wun-
derschönes, gesundes neues Lebensjahr, vollbepackt mit einzigartigen Momenten und unver-
gesslichen Erlebnissen. Die SchülerInnen und Eltern der 3. Schulstufe! 
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VO LK SSCH ULE ETZER SD OR F-R OLLSDOR F 

„MEIN KÖ RPER  GEH ÖRT MIR!“  
 

Zurzeit findet an der Volksschule Etzersdorf-Rollsdorf das Projekt: „ Mein Körper 
gehört mir!“ statt. An diesem Projekt nehmen die Kinder der 3. und 4. Stufe unse-
rer Schule teil. Für unsere Kleinen gibt es dann das Projekt, unter dem Motto: „Die 
große Nein Tonne“. 

Dieses Programm ist ein interaktives, theaterpä-
dagogisches, mehrteiliges Stück, mit dem wir 
dem sexuellen Missbrauch an Kindern präventiv 
entgegentreten. Ziel ist es, die Kinder in ihrem 
Wissen zu stärken, dass ihr Körper ihr persönli-
ches Eigentum ist. Er gehört ihnen und nur sie 
wissen, wie ihr Körper fühlt. 

Außerdem lernen die Kinder, was Ja-Gefühle und Nein-Gefühle sind und wie man 
sich vor körperlichen Übergriffen schützen bzw. sich dagegen wehren kann. 
 
Das folgende Lied begleitet sie dabei: 
 

1. Mein Körper springt lustig umher, 
fliegt durch die Luft, denn das ist nicht schwer. 
Dein Körper ist auch einmal still, 
unser Körper macht, was immer er will. 

 
 Ref.: Mein Körper, der gehört mir allein, 
 du bestimmst über dein und ich über mein! Oh Yeah!  
 

2. Wenn ich berührt werde, weiß ich wie´s mir geht! 
Mein Gefühl, das ist echt, mein Gefühl hat immer recht. 
Nein zu sagen, stark zu bleiben, das ist oft schwer – 
Doch ein Nein-Gefühl sagt mir: Ich will das nicht mehr! 

 
 Ref.: Mein Körper, der gehört mir allein, 
  du bestimmst über dein und ich über mein! Oh Yeah! 
 

3. Strophe ( wird noch nicht verraten ) 
Birgit Sensendorfer 

 
 

 

 

Bücherei Rollsdorf  
 

von 17 bis 19 Uhr geöffnet: 16. April 2013 
und jeden Dienstag von 7:30 bis 11:30 während der Schulzeit 

Die Freude am Leseabenteuer darf den Kampf gegen Computer(spiele) und virtuelle Wel-
ten nicht verlieren! Immerhin hängt die Zukunft unserer Kinder von einer guten Ausbil-
dung, profundem Allgemeinwissen – und damit von der Freude am Lesen ab. (AK Stmk.)  
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Alle Jahre wieder gibt der Fasching Anlass sich zu verkleiden. Bei unserem heurigen Fa-
schingsfest im Kindergarten besuchten uns Clowns, Prinzessinnen, Ninjas, Cowboys, Frösche, 
Feen, uvm… 

Das Verkleiden, in eine andere Rolle zu schlüpfen, hat für unsere Kindergartenkinder eine be-
sondere Bedeutung, denn sie vereinen Wünsche und Träume mit der realen Welt. Der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt, und der Spaß ist das aller Wichtigste an diesem Tag. Rollenspiele 
mit der eigenen Verkleidung gehörten ebenso zum Fest, wie eine Faschingsjause und ein Krap-
fen zur Stärkung. Auch in diesem Jahr können wir von einem gelungenen Tag sprechen, an 
dem die Freude am Miteinander im Mittelpunkt stand. 
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Schul-Aktionstage 
 

 
Auch in diesem Kindergartenjahr wollen wir unsere Schulanfänger wieder auf spielerische Art 
und Weise auf den sich anbahnenden Schulbeginn vorbereiten. 
Natürlich ist die ganzheitliche Kindergartenarbeit eine gute Grundlage für die Kinder, die An-
forderungen der Schule zu erfüllen. 

Trotzdem sehen wir Pädagoginnen uns im Kindergarten aufgefordert, die Kinder intensiver auf 
den Schulbeginn vorzubereiten, Eltern und Kinder dabei zu unterstützen, damit eine positive 
Grundvoraussetzung für den Schuleintritt gewährleistet ist. 

 

  
 

Ein wesentliches Ziel unserer pädagogischen Arbeit im Bereich der Vorschulerziehung ist es, 
den Kindern einen breiten Rahmen zu bieten, der es ihnen ermöglicht, ihre Fähigkeiten und 
Begabungen in sozialer, emotionaler, motorischer und kognitiver Hinsicht zu entwickeln. Dafür 
wird speziell ein Tag in der Woche als Schul-Aktionstag genutzt. 

So wollen wir die verbleibenden Wochen noch intensiv zur Vorbereitung des baldigen neuen 
Lebensabschnitts, der Schulzeit, verwenden.  

 

Wir freuen uns unsere Kindergartenkinder einen Teil dieses Weges begleiten zu können und 
diese dabei zu fördern. 

 Eure Tanja Laschet 
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H E R Z L I C H E N   G L Ü C K W U N S C H . . . 
 

uns e r e n J ubi l are n: 
 

 6 0  J ah r e :  Pichler Margareta, Rollsdorf 19  
    Schellnegger Erwin, Etzersdorf 45 
    Schöberl Peter, Etzersdorf 32 

 6 5  J ah r e :  Stöckler Maria, Etzersdorf 25 
    Pirkheim Rupert, Etzersdorf 111 

 7 0  J ah r e :  Purkarthofer Walter, Etzersdorf 20 

 7 5  J ah r e :  Reicher Anna, Rollsdorf 56 
    Sauer Johanna, Lohngraben 38 

 8 0  J ah r e :  Wagner Albert, Lohngraben 33 
    Auer Maria, Rollsdorf 5 

 8 1  J ah r e :  Kühnel Anna, Lohngraben 23 
    Glück Christine, Rollsdorf 50 

 8 2  J ah r e :  Pichler Margareta, Rollsdorf 19 

 8 3  J ah r e :  Pußwald Valentin, Lohngraben 16 
    Pfeifer Josefa, Lohngraben 20 

 8 4  J ah r e :  Leiner Maria, Etzersdorf 76 
    Herbst Erna, Rollsdorf 103 

 8 5  J ah r e :  Hofer Maria, Etzersdorf 42 

 8 6  J ah r e :  Schwab Josefa, Etzersdorf 17 
    Glanz Johanna, Lohngraben 48 

 89 Jahre: Schwab Josef, Etzersdorf 17 

 

 
 

zur  G e bur t  vo n:  
 
 

 Moritz 
 Eltern: Renate Rahm, Lohngraben 9  
  Hannes Stacherl 
 
 Sophia 
 Eltern: Juliana Gindl 
  Mag. Andreas Parzer, Etzersdorf 29 

 
Redaktionsschluss für die nächsten Gemeindenachrichten:   6. Mai 2013 

Purkarthofer Walter 

Wagner Albert 

Auer Maria 

Die Fotos der Jubilare Reicher Anna und 
Sauer Johanna wurden gemeinsam mit 

dem Bauernbund aufgenommen.  


